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provisierte ich groteske Bewegungen,

um sie festzuhalten; der Zufall
liess Bewegungen und Liedtext
irgendwie zusammen passen und

rauschender Beifall war das Ergebnis,»

Aber es war nicht ein solcher
unfreiwilliger Humor, dem er seinen

Weltruhm verdankt. Reutter hatte
Geist und eine seltene Begabung,
auch Zeitereignisse in wirklich
komischer Art darzubieten. Er wurde
nie bitter und verstand sich auf

Pointen.
Das von seinem Freunde, Professor

Oppermann, herausgegebene

Gedenkbuch enthält neben dem

sehr interessanten Lebensabriss eine

Anzahl ausgezeichneter Reutter-Bei-

träge, Anekdoten und gute Bilder.
Seine lustigen Lebensweisheiten

üben noch heute ihre Wirkung aus.

So, wenn er singt:
«Ich fragt' 'nen alten Ehemann:

«Ist da was Wahres dran?

Ein Ehemann lebt länger als wie
ein led'ger Mann?»

Da sagt' der alte Ehemann mit
traurigem Humor:

«Das bleibt sich gleich als

Ehemann kommt's ein'm bloss

länger vor.»
Den Frauen, mit denen er im

Leben auf recht gutem Fusse stand,

hängt er gern etwas an. Im Couplet
«Bloss 'n bisschen kleiner» heisst es:

«Auch die Frauen wählen
heut,

Drum sag ich als Kenner:
Das ist richtig, denn ge¬

scheut
Sind nicht bloss die Männer.
Auch die Frauen hab'n 'ne

Stirn,
Ganz wie unsereiner,
Haben auch da drin ein Hirn,
Bloss 'n bisschen kleiner.»

Das Gedenkbuch (ein nettes
Geschenkbuch) ist in einem Umfang

von 440 Seiten Grossoktav im
Theaterverlag D. D a n n e r Mühlhausen
i. Thür, erschienen. (Kart. RM 3.80,

Ganzleinen RM. 5.
Pelikan.
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